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Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Diözesanverband 

Aachen

pax christi, internationale 
katholische Fiedensbewegung

im Bistum Aachen

Katholische Hochschulge-
meinde im Bistum Aachen

AKTION ZUM WELTFRIEDENSTAG 2012

Interreligiöser Stadtspaziergang
Sonntag, 15. Januar 2012, 14.00 Uhr, Aachenkfd Diözesanverband Aachen

Telefon:              0241 / 452-452
E-Mail:     info@kfd-aachen.de    
http://www.kfd-aachen.de

Anmeldung:



So, 15. Januar, 14.00 Uhr

INFOS
Dies ist eine Kooperationsveranstaltung 
von pax christi und der kfd im Bistum 
Aachen

LEITUNG
Andrea Herzog-Legewie, Bildungsefe-
rentin der kfd, Karin Ziaja, Referentin 
bei pax christi, Marie-Theres Jung, 
Diözesanleitungsteam der kfd 

TEILNAHMEBEITRAG
kostenfrei

ANMELDUNG
Über die kfd-Geschäftsstelle
bis 06.01.2012
max. 30 Teilnehmer/-inne n
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IN WIR MACHEN UNS AUF DEN WEG

• 14:00 Uhr: Tre� punkt Ponttor Aachen

• 14:15 Uhr: Besuch der Bilal Moschee 
(Islamisches Zentrum, Prof.-Pirlet-Str. 20) 

• 16:15 Uhr: Besuch der griechisch-
orthodoxen Gemeinde, Jesuitenstr. 6, 
Aachen

• 18:00 Uhr: Interreligiöses Friedens-
gebet im „Raum der Stille“, Katholische 
Hochschulgemeinde (KHG) Aachen, 
Pontstr. 74 - 76 

• anschließend gemeinsamer Ausklang 
bei Gespräch, Getränken und Fingerfood 
in den Räumlichkeiten der KHG

Interreligiöser Stadtspaziergang

• Aktion zum Weltfriedenstag 2012

Jedes Jahr am 01. Januar wird der Welt-
friedensgebetstag begangen, zu dem 
der Papst eine Botschaft ausgibt. kfd und 
pax christi Aachen und die Katholische 
Hochschulgemeinde gestalten diesen 
Tag gemeinsam, der unter dem Motto 
steht: „Religionsfreiheit – der Weg zum 
Frieden“. 

Wir wollen uns auf den Weg machen, 
unsere Nachbarn anderer Religionen in 
Aachen zu besuchen und mit ihnen ihre 
Gotteshäuser zu erkunden. Wir wollen 

etwas über- und voneinander erfahren 
und ein weiteres Zeichen setzen für ge-
genseitigen Respekt und Toleranz.

An jeder Station gibt es eine Einführung 
in die jeweilige Religionsgemeinschaft 
anhand des Raumes und Texten, die 
das Gottesbild der jeweiligen Religions-
gemeinschaft näher bringen.

Zum Abschluss sind alle zum Austausch 
der Erfahrungen bei einer kleinen 
Stärkung herzlich eingeladen.


